
Liebe Gemeindemitglieder, 

nun sind wir schon im November dieses ungewöhnlichen Jahres 2020 angekommen. So Vieles ist passiert in die-

sem Jahr, wovon wir zu Beginn dieses Jahres keine Vorstellungen hatten: Scheinbare Sicherheiten sind zerbro-

chen, Pläne wurden durchkreuzt, Manches auf den Kopf gestellt – ein winziger Virus hat das Leben völlig durch-

einandergewirbelt. 

 

Der November ist grundsätzlich eine Art Dürremonat. Es ist der Monat, in dem wir ganz bewusst unserer Toten 

gedenken – unserer persönlichen, aber auch der unzähligen Opfer von Gewalt und Krieg. Aufgrund der Corona-

pandemie wurden die öffentlichen Gedenkfeiern zum Volkstrauertag abgesagt. In aller Stille soll an die Opfer 

von Gewaltherrschaft gedacht werden. Alles in allem also ist der November ein Monat, der sparsam ist mit Wohl-

fühlmomenten und satten Ereignissen, die Leib und Seele nähren. 

 

Und gerade in diesen Tagen begegnet mir beim Stundengebet immer wieder der Psalm 63, in dem der Beter im 

ersten Teil gerade von einer solchen Dürre spricht, wie wir sie grundsätzlich im November verspüren, bzw. wie 

wir sie vielleicht an manchen Tagen dieses ungewöhnlichen Jahres verspürt haben. Momente von Dürre und Tro-

ckenzeiten, in denen wir liebe Menschen nicht treffen konnten und jetzt wieder nicht treffen können; in denen 

uns liebgewonnene Feste, Ereignisse und gemeinsame Gottesdienste versagt waren; Momente, in denen Social 

Distancing, Abstandsregeln und Kontaktverbot nötig waren und sind, um uns gegenseitig zu schützen und die 

uns dennoch schwerfallen, weil wir uns als Menschen gemeinsam auf dem Weg wissen und eine Sehnsucht da-

nach haben, diese Gemeinschaft zu erleben. 

 

Unsere Erfahrungen dieser Zeit sind wahrscheinlich so unterschiedlich und vielfältig, wie wir Menschen sind. Und 

doch, der Beter von Psalm 63 scheint all diese Erfahrungen zu kennen: Das Gefühl der großen Sehnsucht, das 

Gefühl der Dürre, das Gefühl der Sättigung. All das bringt er vor seinen Gott im starken, unbeirrbaren Glauben 

daran, dass Gott alle Wege mit uns gehen wird – die dürren genauso wie die gesättigten, die einsamen genauso 

wie die geselligen, die voller Schmerz und Trauer genauso wie die voller Lebenslust und Fröhlichkeit. 

 

Ein ungewöhnliches Jahr geht langsam zu Ende, und bei allem, was es mit sich gebracht hat und noch weiter 

bringen wird an Entbehrungen und Einschränkungen, bei all dem dürfen wir darauf vertrauen, dass Gottes Hand 

uns hält – dass wir leben im Schatten seiner Flügel. 

 

Herzliche Grüße, 

Dieter Lankes, Pastor 
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Impulse für die Sonntage 
Auf unserer Website www.katholisch-nordfriesland.de finden Sie weiterhin wöchentlich einen Impuls für die 

Sonntage von unserem Pastoral-Team. 

 

Abenteuer Advent -  

den Moment kommen lassen 
Wie viel Abenteuer steckt im Advent? 

Oder wie viel Advent steckt im Abenteuer? 

Auf den ersten Blick haben die Begriffe wenig gemein-
sam. Schaut man sich aber die Wortherkunft beider 
Wörter an, dann landet man beim lateinischen Wort 
„adventurus“. Daraus leitet sich auch das englische 
Abenteuer „adventure“ ab.  

Wir laden Sie ein, auf ein Abenteuer im Advent. An vier 
Wort-Gottesdiensten wollen wir ein Abenteuer nach-
spüren und uns bereit machen für die Ankunft des 
Herrn. 

Folgende Abenteuer sind geplant: 

 

Mittwoch, 2. Dezember, 18:30 Uhr, Friedrichstadt, St. Knud 

Sonntag, 13. Dezember, 16:30 Uhr, Westerland, St. Christophorus 

Mittwoch, 16. Dezember, 18:30 Uhr, Husum, Christus König 

Mittwoch, 23. Dezember, 18:30 Uhr, Niebüll, St. Gertrud 

 

Seien Sie herzlich willkommen. 

Jeden Sonntag neue Impulse am Telefon 
„Bei Anruf Andacht!", unter diesem Motto bietet das 
Erzbistum seit Allerheiligen wieder jeden Sonntag 
Impulse und kurze Andachten zum Hören am Tele-
fon an. Die kurzen Telefon-Ansagen unter Telefon 
0431 / 6403-777 werden von Priestern und pastoralen 
Mitarbeiter_innen aus verschiedenen katholischen 
Pfarreien Schleswig-Holsteins gesprochen.  

Bereits zu Beginn der Corona-Pandemie hatte das 
Erzbistum Hamburg diesen besonderen Service mit 
geistlichen Worten und Gedanken eingerichtet. Das 
Angebot richtet sich in erster Linie an Ältere und 
Gläubige, die nicht „online" sind. Der Anruf kostet 
den üblichen Ortstarif; Mobilfunkpreise weichen ab.  

Quelle: Erzbistum Hamburg 

http://www.katholisch-nordfriesland.de


Weihnachtshilfe für Bedürftige in unserer Husumer Gemeinde 

Jedes Jahr verteilen ehrenamtliche Helfer_innen vor Weihnachten kleinere und größere 

Päckchen an Bedürftige in der Husumer Gemeinde. Helfen Sie bitte mit! 

Wir benötigen: 

• (haltbare) Lebensmittel wie Konserven, Mehl, Zucker 

• Tierfutter 

• Süßigkeiten 

• Spielsachen 

Bei bereits verpackten Spenden bitte vermerken: Inhalt, Alter, Mädchen, Jungen 

Bitte keine Kleidung/Schuhe! Gerne aber Bettwäsche & Handtücher! 

Legen Sie Ihre Geschenke bis zum 3. Advent (13.12.) in den Korb, der zu den Gottesdienstzeiten im Eingangsbe-

reich des Husumer Gemeindehauses bereit stehen wird. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

Projekt Arcoverde - Adventsbasar (in Husum) 

Leider kann dieses Jahr der Arcoverde-Weihnachtsbasar nicht stattfinden. Die Arcoverde-Gruppe bedauert 

dies sehr. Aber sie bemüht sich um einen Ersatz. Sollte sich die Corona-Lage bis dahin gebessert haben, fin-

det an Palmsonntag ein Arcoverde-Basar statt, dann mit schönen Frühjahrs- und Ostersachen. Wir werden 

Sie rechtzeitig informieren. 

Damit unsere hilfsbedürftigen Familien in Brasilien nicht ganz im Stich gelassen werden, bitten wir um 

Spenden auf das Konto der Husumer Gemeinde, IBAN: DE20 2175 0000 0000 0134 41 bei der Nord-Ostsee-

Sparkasse mit dem Hinweis „Arcoverde“ und Ihren Kontaktdaten. 

Herzlichen Dank! 

Frühschichten im Advent 

Wie bereits in der Fastenzeit wird es im Advent wie-

der Frühschichten als Video-Konferenz-Andachten 

geben. Jeden Mittwoch im Advent um 6:30 Uhr sind 

Sie eingeladen zu einem kurzen geistlichen Aufwa-

chen. 

Unter folgendem Link können Sie dabei sein: 

https://seminar.pfarrverwaltung.de/b/chr-qyc-oa8 

 

https://seminar.pfarrverwaltung.de/b/chr-qyc-oa8


Hl. Messen in Nordfriesland 

Aktuelle Gottesdienstordnung 

St. Christophorus, Westerland/Sylt –  Samstag um 18:oo Uhr (Vorabendmesse) 

St. Christophorus, Westerland/Sylt –  Sonntag um 10:30 Uhr (Hl. Messe) 

St. Christophorus, Westerland/Sylt –  Dienstag um 18:00 Uhr (Hl. Messe) 

St. Christophorus, Westerland/Sylt –  Freitag um 18:00 Uhr (Hl. Messe) 

St. Marien, Wyk auf Föhr –    Samstag um 17:00 Uhr (Vorabendmesse) 

St. Marien, Wyk auf Föhr –    Sonntag um 10:00 Uhr (Wort-Gottes-Feier) 

St. Elisabeth, Norddorf/Amrum – Sonntag um 10:30 Uhr (Hl. Messe) (nur am 3. Sonntag im Monat) 

St. Gertrud, Niebüll –     Sonntag um 10:00 Uhr (Hl. Messe) 

St. Gertrud, Niebüll –     Donnerstag um 18:00 Uhr (Hl. Messe) 

St. Knud, Nordstrand –    Sonntag um 9:00 Uhr (Wort-Gottes-Feier / Hl. Messe) 

Christus König & St. Knud, Husum –  Sonntag um 11:00 Uhr (Hl. Messe) 

Christus König & St. Knud, Husum –  Freitag um 18:00 Uhr (Hl. Messe) 

St. Knud, Friedrichstadt –    Sonntag um 10:00 Uhr (Wort-Gottes-Feier / Hl. Messe) 

St. Ulrich, St. Peter-Ording –   Sonntag um 16:00 Uhr (Hl. Messe) - Individuelle Wort-Gottes-Feier mit 

anschließender Möglichkeit des Kommunionempfangs auf Anfrage zu jeder Zeit möglich. Bitte richten Sie Ihre 

Anfrage an Ute Große Harmann (Tel. 0176 - 166 555 00; Mail: ute.grosseharmann@katholisch-nordfriesland.de) 

 

Bitte beachten Sie die entsprechenden Anmeldefristen und -orte, wo es erforderlich ist. Ein Einlass nach Errei-

chen der entsprechenden Zahl an Gottesdienstteilnehmer_innen ist nicht möglich. 

Bitte beachten Sie außerdem die Aushänge zu den Regelungen zur Teilnahme an den Gottesdiensten an den 

einzelnen Standorten. 

Weihnachten in Nordfriesland 

Im Moment laufen die Planungen für die Gottesdienste an Weihnachten. Ab dem 

1. Advent werden die Gottesdienstzeiten veröffentlicht. Dann sind auch Anmel-

dungen zur Teilnahme an den Weihnachtsgottesdiensten möglich und nötig. Mit 

den zurzeit gültigen Regelungen zur Feier von Gottesdiensten wird es wohl auch 

an Weihnachten Einschränkungen bei der Teilnehmerzahl geben. Bitte melden 

Sie sich daher rechtzeitig. Weitere Informationen finden Sie im Advent in den 

Schaukästen, auf unserer Webseite und im nächsten Wellenbrecher. 

Online in Weihnachtslaune kommen 

„Eine Sternlänge Abstand, Herbergsverbote... in diesem Jahr ist alles anders. Aber eines ist gewiss: Weihnach-

ten wird stattfinden!“ 

So begrüßt die neue „Weihnachts-Website“ des Erzbistums Hamburg ihre Besucher_innen. Das Jahr 2020 hat 

einiges verändert. Und so wird auch die bevorstehende Zeit von Veränderungen nicht verschont bleiben. Die 

neue Website möchte alternative Formen aufzeigen, wie die anstehenden Feste auch im Corona-Jahr zu einem 

Highlight werden können. In den Blick rückt nicht allein das Weihnachtsfest, sondern die Seite umfasst die Zeit 

von St. Martin bis zur Taufe Jesu im Januar. Besucher und Besucherinnen erhalten Anregungen, Impulse und 

hilfreiche Links rund um die schönste Zeit im Jahr. Ob Kindergeschichten zum Vorlesen zu St. Martin, Bastelan-

leitungen für Engel, Advents- und Weihnachtslieder zum Mitsingen oder neuartige Ideen aus unseren Pfarreien – 

die Website soll Weihnachtslaune versprühen und auf das Fest einstimmen. Laufend wird die Internetseite aktu-

alisiert und mit neuen Inhalten befüllt. So folgen beispielsweise noch spannende Challenges im Advent. Hier 

kommen Sie zu der neuen Internetseite, die Sie mitnehmen möchte auf eine spannende Reise – immer dem 

Stern hinterher: https://weihnachten.erzbistum.hamburg 

mailto:ute.grosseharmann@katholisch-nordfriesland.de
https://weihnachten.erzbistum.hamburg


Selbstverständlich sind wir gerade in dieser Krisenzeit für Sie da und jederzeit ansprechbar und erreichbar. 
Bleiben wir im Gebet verbunden, 

Wenn Sie künftig auch den Wellenbrecher zugesendet haben wollen oder auch, wenn Sie ihn nicht mehr erhal-
ten wollen, einfach eine kurze Mitteilung an: 

 
info@katholisch-nordfriesland.de 

Germain Gouèn, Pfarrer 

Telefon: 04841 – 29 59  

Mobil: 0151 – 50 88 68 47 

Mail: pfarrer@katholisch-nordfriesland.de 

Sr. Barbara Fahje-Obernesser 

Telefon: 0176 - 166 555 04 

Mail: sr.barbara@katholisch-nordfriesland.de 

Ute Große-Harmann, Kur- und Urlaubsseelsorgerin 

Telefon: 04863-21 04 

Mobil: 0176-166 555 00  

Mail: ute.grosseharmann@katholisch-nordfriesland.de 

Dieter Lankes, Pastor 

Telefon: 04661 – 88 51 

Mobil: 0176 – 166 555 05 (auch per „Signal“) 

Mail: pastor.lankes@katholisch-nordfriesland.de 

Kontakt auch über facebook möglich 

Christoph Mainka, Gemeindereferent 

Telefon: 04841 – 66 22 950 

Mobil: 0176 – 166 555 01 
(auch per „Signal“ oder „Threema“) 

Mail: christoph.mainka@katholisch-nordfriesland.de 

Claudia Mainka, Gemeindereferentin 

Telefon: 04661-88 32 

Mobil: 0176-166 555 02 (auch per „Signal“) 

Mail: claudia.mainka@katholisch-nordfriesland.de 

Michael Waldschmitt, Pastor 

Mobil: 0176 - 166 555 03 

Ks. Kazimierz Sekala 

Polnische Katholische Mission 

Elfriede-Dietrich-Str. 69b 

24106 Kiel 

Telefon: 0431 - 37 50 532 

Mail: parafia@t-online.de 
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